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Liebe Hansenhausgemeinde,
wie gehen wir dieses Jahr in die Advents- und Weihnachtszeit? Die USA haben einen 
notorischen Lügner und unberechenbaren Aufschneider zum Präsidenten gewählt, 
der sich verächtlich über Frauen, Fremde und Demokratie äußert. Er wird bald der 
mächtigste Mann der Welt sein. Nur einen Tag nach der Wahl ist die deutsche Re-
gierungskoalition auseinandergefallen. Die Ukraine wehrt sich im dritten Jahr gegen 
den russischen Diktator und Giftmörder Putin, der skrupellos Hunderttausende des 
eigenen Volkes für seine imperialistische Gier in den Tod schickt – von den Opfern auf 
ukrainischer Seite ganz abgesehen. In und um Israel wird weiter gekämpft und gestor-
ben, die Hamas hält immer noch etwa 100 Geiseln fest. Können wir angesichts dieser 
und anderer schlimmer Ereignisse überhaupt Advent und Weihnachten feiern? 
Werfen wir einen Blick auf die Situation vor 2000 Jahren. Die Weihnachtsgeschichte 
spielt in einem Land, das von einer fremden Großmacht besetzt und ausgebeutet wird. 
Jede Gegenwehr schlägt sie grausam nieder. Wir hören von einer Hochschwangeren, 

– Weiter auf Seite 4 –
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die wegen irrsinniger staatlicher Vorschriften eine beschwerliche Reise machen muss. 
Und Sie wissen, wie es weiter geht: mit der vergeblichen Suche nach einer Herberge, 
der Geburt im erbärmlichen Stall und der Ermordung aller kleinen Jungen in Bethlehem 
durch König Herodes. 

Schwierigste Umstände also. Und doch geht von dieser Geschichte eine geheimnisvolle 
Wirkung aus, eine Wärme, die Menschen in der ganzen Welt jedes Jahr neu berührt. 
Warum ist das so? Was ist das Geheimnis von Weihnachten? Für mich sind es unter 
anderem zwei Dinge. Zum einen sind es Menschen, die trotz furchtbarer Regierungen 
und großer Härten menschlich bleiben, mitfühlend, respektvoll und hilfsbereit wie die 
Hirten - damals die unterste Schicht - und die Ausländer. 

Der zweite Grund, warum die Weihnachtsgeschichte so strahlt, ist die geheimnisvolle 
Gegenwart Gottes. Die Bibel sagt, dass er selbst verborgen mittendrin ist - als Kind 
in der Krippe. Und sie lädt uns ein, genau damit auch heute zu rechnen: dass Gott 
unerkannt bei uns ist und, wie Dietrich Bonhoeffer es sagte, „aus allem, auch aus dem 
Bösesten Gutes machen kann und will.“ Darauf lassen Sie uns vertrauen und daran nach 
Kräften mitwirken. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen von Herzen frohe und gesegnete Weihnachten!

Ihr Markus Rahn, Pfarrer 
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Am 7. und 8. September 2024 feierte 
das Hansenhausviertel vier ganz be-
sondere Jubiläen,  das 90. Bestehen 
der Hansenhaus-Gemeinde, den 120. 
Geburtstag des Bismarckturms, sowie 
die 60. Jubiläen des Familienzentrums 
Hansenhaus und der Gerhart-Haupt-
mann-Schule. 

Ein so große Jubiläumsfeier bedurfte 
intensiver Vorbereitungen. Nachdem 
der Vorstand schon das ganze Jahr an 
den Details des Jubiläums gefeilt hat-
te, wurde am 6.9.2024 auf dem Gelän-
de am Fuße des Bismarckturmes eine 
Bühne der Fa. Flashlight von Arwed 
Fischer und seinem Team aufgebaut.
Die Vorstandsmitglieder und zahlreiche 
Helfer/innen haben Tische und Bänke 
von Kita, Mosaikschule, Kirchenge-
meinde und aus den Beständen der 
Hansenhausgemeinde zusammenge-
tragen und aufgebaut. Die mit Luftbal-

Jubiläumswochenende
rund um den Bismarckturm

lons und Wimpeln geschmückten Pa-
villons, waren aufgrund des schönen 
Wetters sehr gefragt. 
Mit guter Stimmung starteten die Sam-
ba Kids unter der Leitung von Gabriela 
Falk die Feierlichkeiten. Der weitere 
Auftakt des Festes oblag den Jüngs-
ten im Stadtteil. Kinder aus dem Fami-
lienzentrum Hansenhaus und Schüler 
der Gerhart-Hauptmann-Schule trugen 
fröhliche Lieder vor und einige Schü-
ler/innen hatten in Eigenregie einen 
schwungvollen Tanz einstudiert. 
Mit viel Applaus wurden unserer Jüngs-
ten und ihre Erzieher/innen und Lehrer 
von der Bühne verabschiedet. Vielen 
Dank an die Leiterin des Familienzent-
rumes Frau Diekmann und ihr Team und 
an die Belegschaft der Gerhart-Haupt-
mann-Schule, die insbesondere durch 
Initiative von Frau Becker zum Gelingen 
beigetragen  haben.
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Der Zauberer „ The Phantasy“ trug 
nach seiner originellen Zaubershow 
mit Seifenblasen- und Luftballonkunst 
den ganzen Nachmittag zur Unterhal-
tung bei. Die Clownin Puntita erfrischte 
alle Anwesenden mit ihren fröhlichen 
Späßen, musizierte auf ihrer Gießkan-
ne und sorgte bei ihren Gängen durchs 
die Bänke für viel Unterhaltung bei den 
Besuchern des großen Geburtstags-
festes.
Für die Kinder gab es viele Möglichkei-
ten zum Mitmachen, von der Hüpfburg, 
über die Spielangebote von Kombine 
bis hin zu den Teamern vom Haus der 
Jugend und dem Jugendclub Hansen, 
die mit ihrem neuen Tinyhouse im Ein-
satz waren.
Wir waren sehr erfreut über den Besuch 
der Bürgermeisterin Nadine Bernshau-
sen, die es sich als Schuldezernentin 
nicht nehmen ließ, der Schule und dem 
Familienzentrum Hansenhaus zum 60-
Jährigem Jubiläum zu gratulieren.
Auch Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Spies als Kämmerer und zuständig für 
die Stadteilgemeinden erfreute uns mit 
seinem Besuch und einer kurzen Ge-
burstagsansprache. Er gratulierte den 
Jubilaren und dankte den Ehrenamt-

lern der Gemeinde für ihr jahrzehnte-
langes Engagement für den Stadtteil . 
Auch Stadtrat Michael Kopatz, der für 
Bauen, Stadtplanung und Stadtgrün 
zuständig ist, stattete uns einen Be-
such ab und überzeugte sich von der 
wunderschönen Anlage rund um den 
Bismarckturm, die sich für Festivitä-
ten und kulturelle Veranstaltung immer 
wieder als bestens geeignet erweist.
Nach dem Kinderprogramm übernahm 
das Feuerwehrorchester Marburg und 
sorgte mit seinen mitreißenden Melo-
dien für eine festliche Atmosphäre. Die 
Moderation übernahm hierbei unser 
Vereinsmitglied Dirk Bamberger, der 
gekonnt durch das Programm führte. 
Bei bester musikalischer Unterhaltung 
konnten sich die Festbesucher am 
Stand der Gorilla Boys stärken und/
oder Kaffee und Kuchen am Buffett 
der Hansenhaus-Gemeinde zu sich 
nehmen. Zahlreiche Kuchenspenden 
sorgten hier für ein tolles Angebot.
Im Anschluss an das Orchester spiel-
te dann die Partyband „All You Can 
Dance“ auf. Die Band sorgte mit ei-
nem abwechslungsreichen Repertoire 
für beste Stimmung und animierte die 
Gäste zum Mitsingen und Mittanzen. 
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Der letzte laue Sommerabend des 
Jahres 2024 war bestens dazu geeig-
net die kulturellen Beiträge vor wun-
derbarer Kulisse zu genießen und zu 
feiern.
Nach den nächtlichen Aufräumarbei-
ten starteten am Sonntagvormittag 
16 Wanderer die Tour vom Kaiser-
Wilhelm-Turm zum Bismarckturm. Hier 
traf die Gruppe zum Jubiläumsgottes-
dienst ein. 
Auf die wunderbare Predigt von Pfarrer 
Dr. Rahn zum Thema Gemeinschaft, 
die uns Balsam für die Seele war, folg-
ten Beiträgen des Marburger Chores 
unter der Leitung von Anselm Richter, 
dessen Teilnahme den Gottesdienst 
bereicherte. Gemeinsam schmetterten 
wir das neu aufgelegte Hansenhaus-
lied, dass von Marianne Wölk über-
arbeitet und Anselm Richter als neuer 
Chorsatz arrangiert worden war.
Freuen sie sich auf dieses Lied, das 
wir zur nächsten Weihnachtsfeier wie-
der hören dürfen.
Während des anschließende Sekt-
empfang mit leckeren Schnittchen fing 
es dann leider an zu regnen und hörte 
auch erst am späten Nachmittag wie-
der auf.
Der geplante Aus-
klang des Wochen-
endes bei Waffeln 
und Kuchen fiel 
dann leider mehr so 
ins Wasser.
Die wenigen Be-
sucher beteiligten 
sich aber fleißig am 
Abbau des Fest-
geländes, worüber 
der Vorstand und 
die anderen Helfer 
doch auch sehr froh 

und dankbar waren. 
Unser Jubiläumswochenende rund um 
den Bismarckturm war, auch wenn es 
sicherlich bei solch einer Veranstaltung 
immer Kritikpunkte geben wird, eine 
gelungene Veranstaltung, um die Jubi-
läen in unserem Quartier zu feiern.
Zudem war es auch wieder eine schö-
ne Gelegenheit, die Gemeinschaft 
im Stadtteil zu stärken, neue Freund-
schaften zu schließen und alte Freun-
de wieder zu sehen. 
Wir freuen uns auf viele weitere Jahre 
des Miteinanders und der gemeinsa-
men Feierlichkeiten! 
Wir bedanken uns bei allen Besuchern, 
bei den fleißigen Helfern, bei den Spen-
dern, beim Kulturamt der Stadt Mar-
burg für die finanzielle Unterstützung, 
Pfarrer Rahn für die Gestaltung des 
Gottesdienstes, dem Marburger Chor 
für seine Beiträge, dem Familienzent-
rum mit seiner Leitung Frau Diekmann, 
der Gerhart-Hauptmann-Schule unter 
der Leitung von Frau Becker und allen 
weiteren Helfenden und Engagierten.

Marianne Wölk





Hansenhaus-Nachrichten� 9

Es ist geschafft: Seit Februar hängt ein 
Defibrillator neben dem Eingang unseres 
Clubraums im Treppenhaus der Gerhart-
Hauptmann-Schule. Er schließt damit eine 
Lücke in der Notfallversorgung in unserem 
Viertel und hilft Leben zu retten, wenn er 
gebraucht wird.

Zur Er-
innerung, 
b e r e i t s 
vor einem 
Jahr haben 
wir euch 
berichtet, 
dass wir 
bei einer 
Verlosung 
der Volks-
bank Mit-
telhessen 

einen Defi gewonnen haben. Danach dau-
erte es allerdings noch ein paar Monate, 
um die Zuständigkeiten abzuklären, denn 
unsere Vereinsräume liegen im Schulgebäu-
de und der Defi sollte ja auch möglichst 
gut zugänglich sein. Wir danken Herrn 
Schmidt und Herrn Hemer vom städti-
schen Fachdienst Hochbau für die Klärung 
und Genehmigung, dem Hochbauservice 
für die Montage sowie Hausmeister Klaus 
Wilhelm für die Unterstützung.
Ein Wermutstropfen bleiben die „Öff-
nungszeiten“. Denn um Vandalismus und 
Diebstahl vorzubeugen (am Landgrafen-
schloss wurde ein Defibrillator bereits 
mehrfach entwendet), befindet sich das 
Gerät im Inneren des Schulgebäudes und 
kann immer nur dann helfen, wenn die 
Schule geöffnet ist oder eine Veranstaltung 
der Hansenhaus-Gemeinde stattfindet.
Abschließend möchten wir euch bitten, 
euch auf der nächsten Seite mit dem Ein-

satz des Defis vertraut zu machen, damit 
ihr im Notfall vorbereitet seid. Und bitte 
scheut euch nicht davor, das Gerät einzu-
setzen: Das Gerät unterstützt euch mit 
Ansagen und gibt nur Strom ab, wenn es 
sinnvoll ist. 
Wann und wie setzt man einen Defibril-
lator ein?
Wenn ihr eine bewusstlose Person auffin-
det, gilt immer noch das, was ihr im Erste 
Hilfe Kurs gelernt habt:

• Person ansprechen
• Bewusstsein prüfen
• Jetzt bereits den Notruf 112 rufen!

Dann legt ihr die Person auf den Rücken 
und überprüft die Atmung. Bei fehlender 
Atmung oder auch bei Schnappatmung 
beginnt ihr die Reanimation. Dazu über-
streckt ihr den Kopf und versucht, Fremd-
körper aus den Atemwegen zu entfernen.
Jetzt beginnt ihr mit der Herzdruckmas-
sage:

• Oberkörper freimachen
• Druckpunkt auf dem Brustbein 
 in der  Mitte des Brustkorbes

• 30 Mal drücken, ca. 5 - 6 cm tief
• Rhythmus des Liedes „Stayin‘ Alive“
• 2 Mal beatmen
• und so weiter bis die Sanitäter 
 eintreffen!

Der Defibrillator wird nur eingesetzt, 
wenn ein zweiter Helfer vor Ort ist! Der 
erste Helfer ist die ganze Zeit beim Pa-
tienten und führt die Reanimation ohne 
Unterbrechung durch!
Der zweite Helfer holt den Defibrillator 
und drückt den Ein-Schalter. Das Gerät 
führt euch mit Sprachanweisungen durch 
alles Weitere. Sollte ein Kind betroffen 
sein, gibt es eine Kinder-Taste.

Der Defibrillator ist da!
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Hilfe im digitalen Zeitalter gefällig? 

Der Digitallotse Herrn Bender von der 
Freiwilligenagentur unterstützt bei Fragen rund um 
I-Phone, Smartphone und Tablet. 
 

Ihr braucht Hilfe, dann vereinbart einen Termin zur 
Beratung bei Herrn Bender. Unser Digitallotse 
kommt immer montags in den Clubraum der 
Hansenhaus-Gemeinde.   
 

Terminvergabe: Frau Kirsch 270516  

    Marianne Wölk 42946 oder  

    01755915014 

    Erika Kraft 015159841207 
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Berufsausübungsgemeinschaft

Dr. med. Friederike R. Schindler
Dr. med. Rudolf G. Schindler

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Wilhelm-Raabe-Weg 9 - 35039 Marburg/Lahn

Tel.: (0 64 21) 2 54 06 • Fax: (06421) 16 28 54

Unsere Praxis ist vom:
23. bis einschl. 31. Dezember sowie vom

8. bis einschl. 10 Januar 2025 geschlossen!


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Ich berichte euch heute vom 
neuen Wanderweg „Panora-
mablick Bismarckturm“ und 
dem Wanderkonzept, welches 
die Marburg Stadt und Land 
Tourismus GmbH  zusammen 
mit der Stadt Marburg über 
2 Jahre ausgearbeitet hat und 
welches sich aktuell in der 
Umsetzung befindet. 
Die Vielzahl der Wanderwege, welche die 
Stadt Marburg vom aufgelösten Verkehr- 
und Verschönerungsverein übernommen 
hat, sollen jetzt auch aus touristischer 
Sicht aufgewertet werden. Kürzere, at-

Wanderweg
Panoramablick Bismarckturm

traktive und erlebnisreiche 
Rundwege sollen entstehen, 
welche den Wandernden die 
schönsten Ecken Marburgs 
zeigen. Wichtig war es den 
Verantwortlichen hierbei, die 
gebeutelte Gastronomie und 
den ÖPNV einzubeziehen. 
In diesem Wanderkonzept 
sind 6 besonders priorisierte 

(Rund-)Wege ausgearbeitet worden und 
zusätzlich auch der vom Deutschen Wan-
derinstitut zertifizierte Premiumstadtwan-
derweg „Marburger Ausblicke“. Mittlerwei-
le ist die Finanzierung gewährleistet und 
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die sechs Wanderwege befinden sich in der 
Umsetzung.
Der Wanderweg, welcher den Bismarck-
turm mit der Bismarck-Promenade und 
somit das Hansenhaus betrifft, heißt „Pa-
noramablick Bismarckturm“ und wird mit 
einer M2 markiert. Alle Marburger Wege 
werden mit dem gleichen M und einer 
Zahl markiert, um eine Wiedererkennung 
der Wanderwege zu gewährleisten.
Unser Wanderweg „Panoramablick Bis-
marckturm“ startet am Südbahnhof und 
führt hinauf zum Bismarckturm. Von hier 
geht es zur alten Schwertrichtstätte „Ra-
benstein“ 
Warum der Name Rabenstein? Nach dem 
letzten Blick auf Marburg wurden die Ver-
urteilten geköpft und den Raben zum Fraß 
vorgeworfen. 
Wenig später erreicht der Weg dann die 
Hansenhäuser (links und rechts), die seit 

dem 18. Jahrhundert betriebenen Gast-
stätten. 
Die letzte Etappe endet dann am Eingang 
des Neuen Botanischen Gartens auf den 
Lahnbergen. Die Wanderung ist 4,8 Ki-
lometer lang und man muss ungefähr 1 
Stunde und 20 Minuten für die Begehung 
einplanen. 

Am Südbahnhof, Bismarckturm und Neuen 
Botanischen Garten werden Wanderpor-
tale aufgestellt, welche Informationen zum 
Höhenprofil des Weges, eine Karte und In-
formationen zu den Highlights des Weges 
enthalten. Die Aufstellung der Wanderpor-
tale und die Beschilderung soll noch in die-
sem Jahr erfolgen. Wir sind gespannt. 

Wir hoffen im Frühjahr 2025 ein Wan-
dern auf dem neu beschilderten Weg mit 
anschließendem Grillen am Bismarckturm 
anbieten zu können.

Mathias Richter



STODA
Wir sind gerne für Sie da

Montag - Samstag: 8.00 - 20.00 Uhr

Inh.: SERGEJ STODA e.K.
35039 Marburg

Markt: Am Richtsberg  70     0 64 21 /  9 41 27
Getränkemarkt: Am Richtsberg  3   0 64 21 / 9 53 11 70



Hansenhaus-Nachrichten� 15

  

Herzliche Einladung zur traditionellen 
Senioren-Weihnachtsfeier, 

 
Wann: Sonntag 01.12.2024 ab 15:00 Uhr 

 
Wo: Saal der Hansenhaus-Gemeinde in der Gerhart-

Hauptmann-Schule 
 

Der Vorstand lädt alle Senioren/innen in die Gemeinschaftsräume der 
Hansenhausgemeinde ein. Wir wollen ein paar schöne Stunden 
in gemütlicher Athmosphäre bei Kaffee, kühlen Getränken, und 

selbstgebackenen Kuchen verbringen. 
 

Neben dem Marburger Chor 1949, der unsere Feier mit seinem 
Gesang bereichern wird, erwarten wir auch den Besuch der Pfarrer Rahn  

und Näder. 
 

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen und heißen 
Euch bereits jetzt herzlich Willkommen. 

 
 

Anmeldungen/Infos/Kuchenspenden: 
Marianne Wölk 06421-42946 

IHR FRISEUR

Silke Fichtner

Brüder-Grimm-Straße 1a

35039 Marburg

Telefon 0 64 21-2 64 05



16� Hansenhaus-Nachrichten



Hansenhaus-Nachrichten� 17

Die Hansenhausgemeinde in Marburg hat 
vor ein paar Wochen ihren 90. Geburtstag 
gefeiert.
Die Ehrenamtlichen des 1934 gegründeten 
Vereins setzen sich für ein gutes Zusam-
menleben aller Meschen im Hansenhaus-

viertel ein und bieten Jung und Alt ein um-
fangreiches Programm.
Es gibt Seniorennachmittagstische, Wande-
rungen, Bastel- und Spielnachmittage, aber 
auch Spanferkelgrillen, Laternenumzüge 
und den sehr beliebten Chor.
Kinder haben die Möglichkeit an sechs Ter-
minen in der Woche in einer Turnhalle zu 
hüpfen, zu turnen oder zu balancieren. Um 
diese tolle Aktivität zu unterstützen, haben 
wir 90 knallrote T-Shirts mit passendem 
Turnbeutel für die Kinder gespendet.
Die einheitliche Sportausstattung lässt die 
Kinder noch mehr zusammenwachsen 
und stärkt den Sportsgeist. Grundsätzlich 
ist es für uns eine Herzensangelegenheit 
niedrigschwellige Sport- und Bewegungs-
angebote für Kinder und Jugendliche zu 
unterstützen.
Die Angebote der Hansenhaus-Gemeinde 
sind offen für alle.
Einfach mal vorbeischauen!

Nassauische Heimstätte/Wohnstadt 
spendet Turnbeutel und 90 T-Shirts an die Turnmäuse 
der Hansenhausgemeinde
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Lukas- und Paulusgemeinde im Dezember 2024 
So 1.12., 1. ADVENT, Paulus 9.30 Uhr (mit Kindergottesdienst), 
Lukas 10.45 Uhr (mit Abendmahl), mit Pfr. Rahn 
Do 5.12., Lukas 15.00 Uhr: Adventsfeier für Senioren  
So 8.12., 2. ADVENT, Lukas 9.30 Uhr, Paulus 10.45 Uhr mit Pfr. 
Rahn, in Paulus Kindergottesdienst  
Mi 11.12., Lukas 15.30 Uhr: Kinderkrippen-Weihnachtsgottesdienst; 
Lukas 19.30 Uhr: „Glauben & Denken“ – Mediation und Gespräch 
So 15.12., 3. ADVENT, Lukas 9.30 Uhr, Paulus 10.45 Uhr mit Pfr. 
Rahn (in Paulus Kindergottesdienst);  
So 15.12., Paulus 15.00 Uhr: „mittendrin“-Adventsfeier für Senioren 

So 15.12., 18 Uhr in Paulus: „Charming Christmas“, 
Weihnachtskonzert mit dem Marburger Chor „Wirsing Querbeet“ 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 

Fr 20.12., Paulus 17.00 Uhr: KiTa-Weihnachtsgottesdienst 
So 22.12., 4. ADVENT, Lukas 9.30 Uhr, Paulus 10.45 Uhr mit 
Prädikant Dr. Jörg Schwab  

Di 24.12., HEILIGABEND 
15.00 Paulus: Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinder, Pfr. Rahn  
16.30 Paulus: Gottesdienst mit Krippenspiel der Jugend, Pfr. Rahn 
18.00 Lukas: Christvesper, Pfr. Rahn 

Mi 25.12., 1. WEIHNACHTSFEIERTAG, Paulus 10.45 Uhr  
mit Lektorin Christina Christ 
Dr 26.12., 2. WEIHNACHTSFEIERTAG, Lukas 9.30 Uhr  
mit Pfr. Dr. Alexander Prieur (mit Abendmahl) 
So 29.12., 10.00 Uhr gemeinsamer Marburger Gottesdienst in der 
Elisabethkirche  
Di 31.12., SILVESTER, Lukas 16.00 Uhr, Paulus 17.30 Uhr (in Paulus 
mit Abendmahl) mit Pfr. Rahn  
Mi 1.1., 17.00 Uhr, NEUJAHR: Ökumenischer Gottesdienst in der Ev. 
Kirche Cappel, Predigt: Pfr. Oliver Henke 
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So., 01.12. 1. Advent    EV.: Lk 21, 25-28.34-36 
Liebfrauenkirche   9.00 h Hl. Messe (poln.) 
Liebfrauenkirche 10.30 h Rosenkranz  
 11.00 h Hochamt für die Pfarrgemeinde 

 

So., 08.12. 2. Adventsonntag   EV.: Lk 3,1-6 

Liebfrauenkirche    9.00 h Hl. Messe (poln.)  
Liebfrauenkirche 10.30 h Rosenkranz  
 11.00 h Hochamt für die Pfarrgemeinde 
 
So., 15.12. 3. Adventsonntag (Gaudete)  EV.: Lk 3,10-18 
Liebfrauenkirche    9.00 h Hl. Messe 
Liebfrauenkirche 10.30 h Rosenkranz  
 11.00 h LAT. Hochamt für die  
 Überreichung des „Vater Unser“ an die Kommunionkinder 
Bonifatiuskapelle 18.00 h Vesper 
 
 
So., 22.12. 4. Adventsonntag EV.: Lk 1,39-45 
Liebfrauenkirche    9.00 h Hl. Messe (poln.)  
Liebfrauenkirche 10.30 h Rosenkranz  
 11.00 h Hochamt für die Pfarrgemeinde  
 
 
Di., 24.12. Heiligabend 
Bonifatiuskapelle    9.00 h Beichtgelegenheit 
   9.30 h Hl. Messe  
Liebfrauenkirche   20.00 h Christmette (poln.) 
  22.00 h Christmette 
 
 
Mi., 25.12. 1. Weihnachtstag, Hochfest der Geburt des Herrn,

  Ev. Lk 2, 15-20 
Liebfrauenkirche   9.00 h Weihnachtshochamt (poln.) 
Liebfrauenkirche 11.00 h Weihnachtshochamt 
 
 
Do., 26.12. 2. Weihnachtstag, Hl. Stephanus Ev. Mt 10, 17-22  
Liebfrauenkirche   9.00 h Hl. Messe (poln.) 
Liebfrauenkirche  11.00 h Festmesse 
 

Liebfrauenkirche im Dezember 2024
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Hansenhaus-Gemeinde 1934 e.V. 
 

Sport- und Freizeitangebote im Hansenhaus 
 

Montag    
15:00 – 16:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
16:00 – 17:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
 
19:00 – 20:00 Uhr 

 
Damengymnastik 

 
Ludmila Dolfen  

 
01799756741 

    
Dienstag    
15:00 – 16:00 Uhr Seniorengymnastik E. Schick 06429271 
 
20:00 – 21:30 Uhr 

 
Hansenhaus Raccoons 

 
Mathias Richter 

 
01796854879 

    
Mittwoch    
16:00 – 17:00 Uhr Kinderturnen Arne Worbel 01632463566 
 
19:00 – 21:00 Uhr 

 
Marburger Chor 

 
Monika Holzhausen 

 
064227504 

    
Donnerstag    
15:00 – 16:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
16:00 – 17:00 Uhr Kinderturnen Arne Wrobel 01632463566 
 
17:00 – 18:00 Uhr 

 
Geräteturnen 

 
Celina Bolduan 

 
017643302644 

    
Freitag    
Nach Ankündigung Öffnung Clubraum   
    
Samstag    
10:00 – 11:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen Claudia Reisinger 015731648989 
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